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Schon ist sie wieder dq die neue ,"SF-
INFO*!

Diesmal erscheint die Nr. tL4
lr/200t.

Dass nicht alles optimal ist, stellt der
geneigte Leser in fast jeder Ausgabe
dieses Magazins fest. Die Rede ist hier
von den Rechtschreibfehlern. Immer
rilieder stellen sich diese Unholde der
Orthographie ein. Und obwohl man einer
großen Anzahl zu Leibe rücken kann,
verstecken sich einige von ihnen unent-
deckbar in irgendwelchen Wörtern.

Wie in jeder Ausgabe steht auf dieser
Seite der,, Fedsktipnpgchluss. Dieser
Termin ist aber auch wirklich der letzte
mögliche und ist deshalb einzubalten -
ftihere Einsendungen sind uns sehr
willkommen - damit die ,SI'-INFO"
auch rechtzeitig fe*ig gestellt werden
kann. In letzter Zeit wurde der Termin
bei einigen Zusckiften iiberschritteq
dennoch war die Redalction bemüht, die

Eeitrage noch zu bringen. Das wieder-
um bringt eine enorms organisatorische
und zeitaufipändige Belastung mit sich.

Deshalb hier die Bitte, dcn Termin
wirklich als letzte Möglichkeit zu se-

hen und zu überlegen, ob es aicht
ruch etwrs früher geht.

Wir wünschen allen unseren Kranken
ein gute Genesung und hoffeq dass sie

bald wieder bei uns sind.
Des weiteren wünschen wir allen Le*
sern genügend Muße beim Lesen der
Vereinszeitschrifl und daduroh viel-
leicht ein warig Ablenkung von den

Mühen des Alltags und schon jetzt ei-
ne erwartungsfrohe Vorweihnachtszeit
und ein gesegnetes Weihnachtsftst.

Ilie Redaktion

tlrsg.: Sportfreunds Borken e.V.
Redaltion:

Friedhebn Triphaus
Karl Janssen
I{arald Schedautzlcc
Robert Wedershveo

Aaechrift;
Sportfteunde Bor*en e.V.
Postfach l?29
46i107 Borken

F-Mail: triphaus@hot4rail. com

Druok: Dnrckerei Lage GmbH

Näehster Redsktionsschluss :

15. Dezember 2001
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5, [milnme'Päüühsfuun
n federführend zu den Ausrichtern

(ft) Zunächst drohte der Wettergott mit starker Bewölkung und nicht enden wollen-
dem Regen. Doch als die Marathonläufer auf die Strecke gingen - den Startschuss
gaben Bürgermeister Rolf Lührmann und KSB-Präsident Hans-Georg Zur-
hausen, schien die Sonne und bei angenehmen Temperaturen absolvierten die
Skater ihre Tour. Drei Strecken standen im Angebot. Eine Marathonstrecke, eine

Halbmarathonstrecke und eine Strecke über l0 Klv[ die Familienstrecke. Und da-

von machten ca. 160 Teilnehmer Gebrauch. Offensichtlich schien das anfangs

schlechte Wetter einige Skater von der Tour abzuhalte4 denn mit 160 war die Zahl
geringer, als man sich erhofft hatte. Im letzten Jalrr waren immerhin über 200 Teil-

nehmer zu vermelden gewesen. Dennoch konn-
ten Eeiner und Sriedhelm Triphaus bei der
Voranmeldung fast 125 Startnummern ausge-

ben.
Es war alles bestens vorbereitet. Oieter Rahl-
mann (Foto) hatte wieder ganze Arbeit gelei-

stet. Und seine 30 Helferinnen und Helfer unter-
stützten ihn dabei. So waren Streckenposten
ebenso nötig wie Helferinnen an den Verpfle-
gungsstände4 der Melteser Hilfsdienst war mit
drei Leuten Besatzung mit von der Partie. Bs'
gleitet wurden die skater von so genannten

Scouts, gestellt von Westfalia 6emen, die bei

Unflillen oder sonstigen Ereignissen sofort zur Stelle gewesen wären. Gott sei Dank
gab er derlei Probleme nicht zu verzeichnen. Als rasender Kurier stellte sich 

'Kno-bi( Thewes zur Verftlgung der mit seinem Motorrad mehrmals die Strecke abfuk.
Und wer wollte, konnte sich als Beifahrer ein Bild sowohl von der Strecke als auch

von der Freude der Skater machen. Diese nlimlich waren froh gelaunt und handel-

ten vielfach getreu dem Mottol ,rDer Weg ist drs Zitl". Denn eine offizielle
Zeitmessung gab es nicht. Jedeq der duchhielt, konnte sich als Sieger ftihlen. Und
in der Tat: So ganz einfach war die Strecke nicht zu bewältigery da bedurfte es

schon einiger übung, zumal einige Streckenabschnhte durch den Regen glitschig
geworden waren.
Einen Großteil der Streckenpo$ten stellten wieder die Trimmer der $portfreunde.
Etwas leichter hatte es Dieter Rahlmann bei der Einweisung, weil sich einige

{S'ortretzung S.5 }
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Wir bitten die erfolglose Jagd auf sie

Vielen Dank
sagen wir allen Inserenten
und hoffen, dass unsere Mit-
glieder sie bei ihren Kauf-
entscheidungen berücksich-



Der neue
Opel Corsa.
a Aktive Koplstützen

vo fn

. ABS

O Full Size Front- und
Seitenairbags

O Pedal Release System

O Geschwindigkeits-
abhängige

Servolenkung

O DSA-Fahrwerk

Zum Beispiel mit dem 1.2 I6V ECOTEC-
Motor mit 55 k\7 (75 PS)

'W'ir freuen orrs, Ihn"n Ihr
persönliches Angebot

zu erstellen, und würden Sie gerne

zur Probefahrt begrüßen.

I h r freundlich er O p e I- H ändler

Schlattmann
Opel Vertragshändler

Landwehr 55 ' 46325 Borken
fel.0286112709 + 3950
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,,alte Hasen" wieder zur Verfiigung gestellt hatten. Mit Ästrid und Karl Jans-
sen und Maria und Harald Schedautzkc lvaren sogar Trimmer mit ihren Ehe-
frauen mit von der Partie. Gemeinsam machf's hat mehr Spaß! Weiterhin gehör-
ten zu den Sffeckenposten der Sportfreunde: Christof Schmiechen, Hans Pöp
ping, Philipp Schulzs.Schwering, Walter Voßkamp, Josef Fischedich Ulrich
Kastner, Alois Kreyerhoff, Gerd Tücking, Heinz Kemper.
Schade nur, dass sich der Fachbereich Verkek des Kreises Borken in diesern

Jahr aus der Veranstaltung zurtickgezogen hat. Vielleicht wäre hier eine Mög-
liclrkeit geweseq sich zu zeigen und bürgemah auf bestimmte Situationen im
aufinerksam zu machen, insbesondere beim Verhalten von Inline-Skatern im
Straßenverkehr.
Die Strecke wurde in diesem Jahr neu konzipiert und nach der Veranstaltung von
allen Teilnehmern gelobt. Wihrend in den letaen Jahren die Tour durch Mar-
beck und Raesfeld verlief, fuhren die Skater in diesem Jahr durch Gemenwirthe,
Oeding und Wesekg bis sie am Start- und Zielpunkt Nünning-Realschule wieder
ankarnen. Dort wartde Realschullehrer Paul Lensing, Leiter der AG Inline-
Skating mit einer Überraschung auf hatte er doch für die Teilnehmer eine
Tombola mit attralctiven Preisen vorbereitet. So war bei seiner Moderation der
Stand auch dicht umlage*. Eingebunden war die 5. Inline'Skater-Tour in eine
Großveranstaltung des Landessportbundes mit Unterstü,tzung des Kreissportbun-
des Borken. ,,Trends on Tour& hieß das Motto der Veranstaltung, die in insge-
samt fi.inf Städten in Nordrhein Westfalens stattfindet, Und eine dieser Städte ne-

berq Duisburg, Köln u.a. war eben Borken. Das erfreute natürlich Borkens Bür-
germeister Rolf Lührmann, der in seiner Begrüßungsrede die Sportlerinnen
und Sportler willkommen hieß und sie aufforderte, sich bei den Mitmachaktio-
nen nicht zurück zu halten. Auch Landrat Gerd Wiesmann erwähnte, dass die
ne.uen Trends im Sport immer mehr erkannt und angenommen würden, Hans-
Georg Zurheuseno Präsident des Kreissportbundes, machte deutlictq dass
man sich den Trends nicht verschließen wolle, und machte darauf aufmerksarn:

,,Wtifuend ich dieses sage, wird irgendwo auf der Welt sicher wieder eine neue

Sportart entdeckt". Besonders erFeut über die rege Zuschauerzahl (fast 600)
zeigte sich Waldemar Zaleski vom KSB. Er dankle besonders den 120 Helfe'
rinnen und Helfern von der Nünning-Realschule und dem Gymnasium Remigia-
num, ohne die eine solche Großveranstaltung nicht möglich wäre.

(



SCHÖNER SCHENKEN

ON4I

Wir beraten Sie gern!

Ueilobung, Hochzeit, Jubiläen

Bei uns finden Sie

das besondere Geschenk

Wir gestalten lür Sie:

Hochzeits- u, Uerlobungstische

DOMINO Präsente . 46325 Borken .Walienstr, 6 .8 02861/64888
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der Trimmer
ELne lyrische Nachbetrachtute vop l,udeer Heselhaug

Kühl war es und der Himmel mit Wolken bedeckt.
Dies hat rweiundzwanzig Trimmer nicht abgeschrecht,

rurd siebzig Kilometer mit dem Fahrrad Pättkes zu befrhren,
zu folgen einer grten Traditian seit Jahren.

Ilurch Borkens neueste städtische Verdichtun g
radelten wir zunächst in westliche Richtnng

durch Hoxfeld, dann aufRhede zu.
Harald stand mit den schmalsten Pättkes auf Du.

Äuch wir lernten sie kennen bald im Nu.

Durch den Prinzenbusch lührtc €r uns kreuz und quer,
bald krnnten wir die nflchste Eeimat nicht mehr-

Auf versterkten und vemwickten Pfrden,
oft kaum breiter als eine Fahrradspnr,

machten wir beim Balnncieren eine gute Figur.
trainierten Gleichgewicht und Waden.

Über Baumwurzeln durch Mulden, über Stoek und Stein,
zwischen den Bäumen hindurch musston wir konzentriert sein.

Daher wurde von uns anfangs kaum Bier getrunken,
sonst wäre mancher im Dickicht versunken.

{Fortsetzung S. 9 )
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der Trimmer

Durch Rhede und Pastort Busch ging es auf Bocholü zu.
Nun ließ uns der altc Landadel nicht mehr in Ruh'.

Schloss Rhede und llaus Kretier,
diese Herrensitze sind eine Zier.

Ilies gilt auch llür Schloss Diepenbrock

Im Ziegenhof besichtiglen wir 140 Zitgen nnd einen Bock
Der Bauer kredenzte uns leckere kühle Ziegenmilch.
I)avon zu trinken weigerte sich mancher n,Knilch"'

Einen Unterschied zur Kuhmilch schmeckte mnn nichL
Der Ziegenrnilch man bessere Bekömmlichkeit zuspricht.

In Barlo wurde die grüne Grenze überquerl
In Holland fuhren wir arf Sand- und Fußwegen vermehrt.

Der Bach Schlinge hat seinen Nnmen zu Rechf.
Er schlingt und windet sich in seinem Bachbett nicht schlecht.

Mitten durch einen schönen Wald
Bei einer gemütlichen Rast hat es dort gehallt

Von unserem munteren und fröhlichem Geplauder bald.

Am Yennebülten fuhren wir dort entlang,
wo vor kurzem ein Jäger einc Frauenleithe fand

in Sorken-Burlo, tuf hcinischem Sand.
Ilas blieb uns erspärt, Gott sei Dank

Earald hatte wie immer alles bestens organisierl
Pannen und Missgeschicke sind nicht passiert.

.,:.,.. .....f.:t . . -.... :....., :. :, :,4.,t..., 4a a :a.:t:..:. :

.,,: . ...*&,. .:,,::::. ,.:.4: r'- :1'rr::,:::::.::r:.::::t,

B o ike n.;:,:a*,tde.i..:kl g.l n e n



Ihr E ner giedienstlei$ter:r

Wir versorgen Sie mit Strom. Erdgas u

Die Fußballabteilung hat seit diesor Saison einen neuen Hauptsponsor: die
Stadtwerke Borken. Die 1, Mannschaft präsentiert den neuen \ferbeslogan:

,stadtwerke Borken - Wir sind für sle daß auf, ihren neuen Sporttasche4 Trai-
nings- und Freizeitaneügen sowie auf dem neuen Trikotsatz.
Stolz mit ,,breiter Brust" stellte sich die 1. Mannschaft dem lvfannschaftsfoto:

(Obere Roihs v.l.) Thorsten Greveq Dirk Wellkamp, Tho'rsten Arira, Dirk Onnebrinh Mar-
tin Triphaus, Cluistian Pöpping, Andre Jansen" Gordon Morgalla" Trainer Dirk Osterhoff,
Beteuer Rudi Suchy, Bebeuer Martil ltfessing.

(tJntsre Reihe v.l,) Andre Plasrotmann, David Suchy, Ändre Srauch, Robert Mich*cz,
Danisl Wedershoven, Mike Puls, Steffen Brun, Andreas Strecker.
Nicht auf dem Fqto: Dirk Ammerschuber

Zwei, die ,,gut Lachen haben": Mannschaftsbetreuer Rudi Suchy (1.) und Trainer
Dirk Osterhoff

(
Trinkwasser.

Info

Sicher und zuverlässig - 2a Stunded,,iägfi,
lhre Anforderungen sind unser ,,::::rt

Heidener Str. 32 46325 Borken
lnternet: www.stadtwerke-borken.de

( (

,\.
.Sb t Stadtwerke Borkenu t'";"' 

"': l'; 
l''- '''
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B. München, Schalke 04,
B. Dortmund. und. der
Heirnaorteil der Provi rrzial.
Die Bundesliga zeigt es immer wieder: in entscheiden-
den Spielen ist das Publikum der 1"2. Mann. Nicht
zvletzt ihren Zuschauern verdankt so manche Fußball-
mannschaft werwolle Punkte.

Einen Heimvorceil besonderer Art garantiert Ihnen die
Provinziü: den persönlichen Service unserer Geschäfts-
stellen vor Ort. Wenn wir Sie beraten, haben Sie immer
ein Heimspiel. Wir sind jedeneir für Sie da - zägig,
unkompli ziert und m i t individuellen Lö sungen.

Aber nicht nur im Service sind wir Titelanwärter. Bei
Tests spielen wirJahr ftirJahr

durch günstige Beiträge.

Überzeugen Sie sich selber
von den Titelambitionen
der Provinzial"

Unsere Geschäftsstelle ist
in Ihrer Nähe.

Enrln Plastotnann
Wilb€cko .10, 4{i325 Börk6n
a 02861/35 15 ü.41 58
Fax 02861 /62962

tmmer da, immer nah. PnovlNzlAl
Die Versicherung der ä Sparkassen

(

,Provinzirl Plastrotmann" lautet die Weöeaufschrift auf dem neuen Trikotsatz
der 2. Mannschaft. Die ldannschaft sagt Erwin Plastrotmann ein dickes ,,Danke
schön" und hoffi aufeine erfclgreiche Saison.

(Hintere Reihe v.1.) Philipp Triphaus, Stsfan Rosenthal, Stefan Ganteforl Mike Tubes,

Cbristian Südholt, Michael Jansen, Pascal Thielsch, Trainer Jörg Weichert.
(Vordee Reihe v.l.) Thorsten Schulz, Holger Klinkenbusch Martin Golka, Martin Paschen"

Martin Huse'nanq Michael Kindermann, Iago Klinkenbusch.
Außerdem gehören zum KEder: Torsten Tücking, Frank Schneermann, Rico Roßdeutscher,

Andre 6udel.

,,Feiediche Übergabe" des neuen Trikotsatzes von Erwin Plastrotmann (1.) an

Christian Boldrict dem 2- Vorsitzenden der Fußballabteilung

12



Hochleistungsreifen
rrral-3geschneidert

Wählen Sie den Reifen, der zu lhrem Auto
und zu lhrem Fahrstil paßt. Denn

I n d iv i d ual i sten dü r'fe n an spru ch svol I sern.

MTCHELIII

9ACoB
NORDRTNG 45-49 . 46325 BORKEN . TEL. 02861 i62018

Gelungener Start in Kreisliga A

VomFußball
Osterhoff-Schützlingen gelingt ansprechender Start

(ft) Einen alles in allem gelungenen ergattern. Zv viele Möglichkeiten
Start in das Unternehmen Kreisliga A wurden vergeben, zu groß war die Un-
feiene die l. Mannschaft der Sport- einigkeit auf dem Spielfetd, die unnö-
freunde. Nach $iegen tiber Barkenberg, tigerweise auch noch verbal zu Tage
Deuten und Ramsdorf belegte sie bei ei- trat.
ner Niederlage gegcn SW Lembeck ei-
nen der vorderen Plätze in der Tabelle.
So gingen sie mit breiter Brust die wei-
teren Spiele an.

,,Ein Platz im oberen Mittelfeld ist unser
Ziel", setzre Trainer und Abteilungslei-
ter Dirk Osterhoff die Erwartungen
nicht allzu hoch. Das sollte auch nach
Lage der Dinge möglich sein.
Sicherlich gibt es in der Liga einige
ganz schwere Brocken. Dazu gehören
die Mannschaften von GroflReken -
leider konnte unsere Mannschaft dage-
gen nicht gewinnen - und Raesfeld -

r hier konnte ein Unentschieden erreicht{,' werden, Wäkend die einen über reich-
lich Edahrung verfüge4 kann man die
anderen durchaus als junge Himmels-
stünner bezeichnen.
Wie es geht, wenn rnan den Gegner un-
terschätzt, gar überheblich wird, muss-
ten die SF-Kicker im Spiel g€gen
Hochmoor feststellen. Bis dato hatten
die Hochrnooraner noch keinen Punkt,
konnten gegen unsjedooh einen

Eine wichtige StüEe der Mann-
schaft: Gordon Morgalla

Für die neu formierte ,,Erste" gilt es,

weiterhin tüchtig ru trainieren,
Kampfkraft zu sammeln und vor allen
Dingen sich spielerisch weiter zu ent-
wickeln. Nur durch sttindiges und in-
teüsives Training ist es möglich An-
schluss an die guten Mannschaften in
der Liga zu halten.

14



Adressenänderung

Meine Anschrift hat sich gecindert:

Name: Vorname:

bisherige Anschrift:

tStoße. Pl 7. Orr)

Neue Anschrift:

(StraJ3e, PLZ, Ort) Senilen an: Sportfreunde Borken, Postfach 1729,46307

I( ilr

Z,um Gedenken

Unsere Sportfreundin

Edith Gudel
ist gestorben.

Seit 1989 war Edith Gudel ein engagiertes Mitglied
der Sportfreunde Borken

&lith Gudel war der Inbegriffder Ternisabteilung.

Seit 1991 leitete sie u,a. als 2. Vorsitzende der Tennisabteilung
deren Geschicke.

Vor allem, wem es um die Jugendlichen der Abteilung glng,

war Edith immer zur Stelle. So organisierte sie nicht nur das

Training der Jtimgsten" sondem kümmerte sich auch um ge-

meinsame Veranskltungen außerhalh der Tennishalle.,,Ich
möchte", so lauteüe das Motts der Ur-Borkenerin, ,,dass sich
die Kinder wohl fühlen und sich später gern aa ihre Tenniszeit
erinnem."

Daneben machte sie durch Beiträge in der ,,SF-INFO" immer
wieder auf die Tennisabteilung aufinerksam, spendete Lob,
gab aber auch häufig Ansatzpunkte zum Nachdenken.

Unser Mitgefühl gilt den frauernden Angehörigen.

Mit Edith Gudel verlieren die Sportfreunde eine liebe
Freundin und werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Sie möse ruhen in Frieden!

DRUCKEREI LAGE GMBH
Ein- und mehrfarbige Drucksachen

46325 Borken . Tel. 0286112486 . Fax 02861165278

DFIUCKFORM
DTP-Satz Belichtungen Montagen
46325 Borken . Telefon: 02861/66444 .

GMBH
. Nyloprint-Klischees

Telefax: 02861/66445

( [(

J
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nOAf'fleUS c$ik
ahauser str. 108
02861/605099

mühlenstr. 53
02861 167648

hl.-geist-str. 20
02861/5535

X
blick voraus......immer einen

1B

www. haarh au s-opti k. de

Ein herzliches ,,Dankeschön" allen Helfern der Fußballabteilung die einen ganzefi
Samstag dafi.ir opferten, dass sämtliche Kabinen und Toiletten am Ascheplatz
gründlich gereinigt wurden und aüschließend einen frischen Anstrich erhielten.
Ein besonderer Dank gilt dabei Hans Naßmacher und den Alten Herren, die das

Crillfleisch spendeten. Die Helfer im einzelnen waren: Rico Roßdeutscher, Martin
Pascheq Thorsten füeve4 Michael Janseq Christian Janse4 Martin Golka, Andre
Strauch Jörg Weichert, I\,Iike Tubes, Ingo Klinkenbusch, Christian Südholt, Ste-
phan Kessel und Markus Borchers. Als füillmeister prlisentierte sich Christian
Boldrick.

1ü ,,Aktion": fuco Roßdeutscher, Michael Jansen (oben) sowie Thorsten Greven
und Martin Paschen.



,,Hur" ein Fenster oder

eine Tür zu streichen?

Wie erledigen auch kleinste
Aufträge. $chnell und zuverlässig.

Hufen Sie uns gleich an.

^ 
A Alexander Mels jun.

/ \1 \ Maler- und Lackiermeister

/ /\ \ RestauratorimMalerhandwerk

L/-\l 46sasrorken - Nünningsweg 2o

Telefon 02861 /62282
FaxO2861/66318

Raumgestaltung' Fassadengestaltung' Betonsanierung
Vergoldung' Gerüstbau' Anstrich . Tapezierung

t
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fllinir unrohlag-
bor!

Unsere Mini I ist in der laufenden
Spielzeit nicht zu schlagen. Im ersten
Spiel siegten sie gegen Hoxfeld deut-
lich mit 13:0. Auch das zweite Spiel
gegen Adler Weseke endete mit einem
10:0. Irdit einem 8:0-Erfolg über den
SuS Hochmoor setzte sich die Sieges-
serie fi:rt. Im letzten Spiel (Red.-
Schluss war der 15.10.) unter Leitung

von llermann-Josef üebbing gewannen die Minis dann hochverdient 11:1 gegen

TuS Borken. Unsere Minis wollten, bevor das Hallentraining startet, noch einen
ganz besonderen Abend erleben. Ge$agt" getan. Alle drei Mini-Mannschaften
(fast 30 Kinder), trafen sich, mit mtlnnlicher Begleitung am 5. 10. Zu ihrem ersten
Männerabrnd.
Nachdexr die Mannschaften in zwei Gruppen aufgeteilt waren, ging es im Gänse-
marsch zu unserem Vereinslokal ,rZum Haspel'{. Wirt Piet *eute sich über die
große Anzahl der Kinder und nahm uns alle freundlich auf. Die Kinder verteilten
sich arf die Kegelbahnen und es wurde ausgelassen gekegelt. Als dann ftir die
Kids das Essen {Pommes mit Bratwurst) geliefe* wurde, aßen alle, so viel sie

konnten. Dieser Augenblick wurde von den männlichen Begleitern genutd um
auch mal eineKugel zu werfen.
Nachdem sie alle satt ware& ging es, mit Taschenlampen bewaffnet, im geordn+
ten Chaos zurück zrum Aquarius-Parkplatz, Dort verabschiedeten sich alle und mit
etwas Marschverpftegung traten sie den Heimweg an. Fazit: Allen hat es viel Spaß
gemacht und bei einern solchen Vereinswirt kommen wir bestimmt bald wiedsr.

(

(

Brev nuf dem Fotoo erfolgreich nuf dem Spielfeld: Unsere MINIS



PERFEKTION
BEI DER LUFTFAHRT

PERFEKTION
BEI BREITLING

BeimFlugzeugbau ist jeder
Bestandteil of f iziell zerti-
fiziert. Mit dem gleichen
Perfektionismus konzi-
pieren und fabrizieren wir
unsere Instrumenten-
uhren,

l*il
FREIZEITSPASS

wuchsen sie und wurden gößer- .',

Und dann kam die Musih,,,'
lm Rhythmus wollten sie zur Musik tanzen.

Und dann kam der TANZ.
Doch nicht immer hat rnan die Gelegenheitau Taneen,

also such!mandanach- ' 
::

So ergeht es vielen.

Und siehe da!

TANZEN !!!

Am Anfang waren dieFüße noett klein. Langsam

f$
0r

Es gibt eine Gruppe die einfach nur aus Spaß tanzt. Das ist richtig toll. Jeden

Montag um 20.15IJhr wenn im Fernsehen dre guten Filme laufen, läu* bei

uns die Musik. : ::

Dann drehen wir uns im Dreivierteltakt, versr-rchen den CIIA CHA
CHA" die RUMB.\ den JTVE und vieles mehr.

Und das alles, ohne uns großartig anzustrengeq weil wir uns einfach nur
bewegen wollen Neue Figuren komrnen irgendwann mal dazu, wenri wii

Lust daraufhaben. ,r, l

Nach gut einer Stunde pu"t* wir unsere sieben Sachen

und ertritnken in einer getnütlichen Runde unseren Dsrst.

Das verstehen wir unter FREZEITSPASS
TANZEN. Macht mit und meldet Euch bei Uwe Donner Tel:
0286119ß3A oder kommt einfach Montsgs um 20.15 Uhr zum

Vereinsheim. :. : r..:. .... r. 
.

WIRFREUENIINS AUF JEDEN!!][I .. ; ;

ro
tt)il
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I

I

I
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Fahrschule Mayland
lm Kinocenter, 46325 Borken,

Telefon (02861) 4251

Nicht verzagen
Mayland fragen
Mayland lehrt

24

wie man Auto fährt !

HfimeFehrü machMaß
Beim 20 KM Rad fahren bewiesen die Trimmer große Disziplin

(ft) Große Disziplin bewiesen die Mon-
tags-und Mittwochstrimmer der Sport-
freunde Borken. Beirn 20 KM Rad fah*
ren füry das Sportabzeiohen.
Ptinklich um 19.00 Uhr ging es am
24.8. auf die Reise nach Raesfeld und
wieder zurück. In zunächst gemächli-
chem Tempo - bis sich alle in Doppel-
reihe eingeordnet hatten - ging die Fah*
los. Bei schwülen Temperaturen wollten
die Fahrer zunächst nicht an ik Limit
gehen, Die meisten von ihnen hatten 55

Minuten Zeit, um die Strecke zu bewäl-
tigen. Vorne machte Har*ld Sche-
dauEkc (Bild) als alter Hase das Tem-
po" Dabei schien es, als habe er seinen
Tempomat
eingeschaltet, so gleich-
mäßig bot er vor dem
Feld Windschatten. Mit
ca. 30 km/h war es eine
recht angenehme Fahrt
und niemand fiel aus dem
Hauptfeld heraus. Dabei
war es sogar möglich"
sich mit seinem Neben-
mann zu unterhalten. Auch" nachdern
der Wendepr.lnkt in Raesfeld, der KrEis-
verkehr, eneicht war, wurde das Tempo
nicht erhöht. Das geschah erst, als das

Ehrenmal in Marbesk wieder erreicht
wurde. Nun kam Bewegrrng in die
Mannschaft, denn von 30 kmlh ging es

Iangsam aber sicher auf die 40 knr/h zu.
Dennoch fiel die große Gruppe nicht
auseinander. Jetzt kamen die benichtig'

ten ,,Lutschet'' nach vom und versuch-

ten, den Tempornaoher zu überholen.
Doch sie hatten die Rechnung ohne den
gewieften Taktiker gemacht. Denn die-
ser bewies seine Stärke, und um einen
mÖglichen Massensnrrz zu umgehen
enteilte er schnell dem Feld und gab

den Angreifern das Nachsehsn.
So kamen alle wohl behalten in einer
Zeit von 40 Minuten an der Zielmarke
an und wenn einer Beftirchtungen we-
gen der hohen Temperaturen hattq so

waren diese spätestens jetet nichtig.
Bei dem anschließenden Beisammen-
sein mit kühlen Getränken und einem
kleinen Imbiss betonte Übungsleiter

Friedhelm Triphaus
noch einrnal, dass diese
Fahrt gezeigt habe, dass
Disziplin auf der Strecke
wichtig sei, wenn man ei-
ne gute zeit erreichen
wollte. Er dankte Earald
Schedautzke für seine

Dienste und überreichte
ihm unter dem Applaus

der Trimmkollegen ein kleines Präsent.

,,So war es noch nie", äußefte sich
Mittrirnmer Otto Rosenthal zufrieden
über die Leistung seines Kollegen, und

auch Gerd Tücking stellte fest, dass

die erreichte Zeit ohne große Anstren-
gung erzielt wurde. Aaschließend be-
tätigte er sich als Mundschenk und
sorgle dafür, dass niemand verdurstete.



Sport- und Freizeit-Center Borken

26

Spo rtfreunde.Klausurtagun g
im Kloster Frenswegen in Nordhorn

(ft) In regehnäßigen Abständen veranstalten die Sporffreunde Borken eine
Klausurtagung.
Bereits zum dritten Mal findet diese Tagung statt.
Während der Klausenhof in Dingden bisher der Tagungsort war, ziehen
sich die Funktionsüäger rmseres Vereins im November unter dem Arbeit-
stitel rnSFB 200G1* bei dieser Klausur in das Kloster Frenswegen in Nord-
hom zurück.
Die Gesamtleitung liegt in den Händen von Clemens Kreyerhoffund Jo-
sef Nubbenholt
Ein dicht gedrlingtes Prograrnm erwartete die Teilnehmer und schon daraus
ist zu erkennerU dass es sich sicherlich nicht um einen lustigen Betriebsaus-
flug handelt.
Nach Einfübrungsreferaten'Europäische Sportentwicklungo' (Ludger
Triphaus) und,,Sport-Event-Orgnnsationtr (Dirk Osterhoff) stehen
Gruppenarbeiten auf dem Terminplan. Wtihrend sich die eine Gruppe mit
den Stitrken und Schwächen der Sportfreunde befasst und eine intensive
Analyse betreibt, setä sich die ändere mit dem Thema,,Wie gestalte ich
Sponsoring?" auseinandsr.
Am Nachmittag wechseln die Gruppe und
Thema.
Die Präsentation der Gruppenarbeiten wird
Gesichtspunkte zu Tage bringen.
Ob und wie sie umsetebar sind, wird die Zukunft rcigen.
Ein weiteres Thema wird die Vereinsforderung sein. Auch hierzu wurden
zwei kompetente Referenten eingeladen, die aus ihrer Sicht - für eine

Werbeagentur Anja Meuter, als Vertreter des Sponsors Rainer Hentschel
- die Dinge vortragen.
Die Organisatoren erhoffen sich von dieser Tagung eine Standortbestim-
mung des Vereins ebenso wie eine Diskussion über die Perspektiven, die in
einem Sporfverein unserer Größe möglich sind.

bearbeiten das jeweils andere

sicherlich einige interessante
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(ft) Die Übulgslciterin der Seniorengruppen, Maria Wilting feiertc im Kieise
ihrer Sportlerinnen ihren Geburtstag. Viele, viele kamen, um der engagierten
Ubungsleiterin zu gratulieren. Ilie ,,SF-INF0*' gratulied ebenfalls und
wünscht fär die Zukunft Glück, Gesundheit und Gotte Segen.

Übsr einen großcn Blumenstrauß freut sich Maria Wilting (vorn rechts)

(
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Viel kamen und gratulierten
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"rPORT IN KURZE
zusammeneeslellt v-qp Fri,qdhelm T{ip}rus

,,Nattrlich gibt es wichtigere Sachen im Leberl als das abschließende Fußball-

spiel beim Trimmen zu gewinnen. Aber der Dienstag füngt einfach besser ar1

wenn man gewonnen hat"', war sich Thomas Kutsch darüber in Klaren, dass das

lf ltl *:ll ftr :**n:*: *:l :t;.... * r, * * i *,r, n * * * *,, r * *,r * * r * r,r r * r * i *

,,lch habe schon heiße Ohren vom ganzen Telefonieren", war Ulrich Kastner um

r.'::l*1.*.f;9.t*::l.Tllfl lrtril"******r,**r*i***,************i

,,D", OKI hat bestimmt was vof', vermutete A-Jugendtrainer Michael Schie-

bort, als sein Betreuer Mgfin Wersing zum wiederholten Male nicht im Trai-
ningsanzug und Schlappen sondern in weißem Hemd mit Krawatte beim Spiel

::ll*lti;..,r****r{rrnr**r*rrir***nr***iri***irtr*rir****rr***r*******

,,lch habe alle abgehängt und bin jetzt hier", behauptete Banno Busch, als er bei

:nr*-Jlf ::f :*"lltlT:g::fl trT.-t::lt:.1*ltHgiv:l'.1itr3:"

,,G*U*n die müssten wir eigentlich gewinnen, wenn wir das Spiel ernst nehmen'*,

war sich Stefan Gantefort vor der Partie gegen Hoxfeld II sicher. Leider verlor

fftJ:.:T-t:t:-*-YTll;-----*f,r:!i****r'r,ri*r***'r*****'r*r'r***'ri****rrr

Das [eß sich Ctemens Kreyerhoff nicht nehmen. Auch bei der 5. Inline-Skater-

Tcur war der 2. Vorsitzeade der Sportfreunde aktiv mir dabei. Die 2l Kilometer

T.? lTff":TH: fl :ll lilS:"Jl. * * *, * * * * * * *, * * *,r *,r *,r * * * * *, r * r * * * * * * * *

,,S"h*iß zweite Mannschaft", sang ein Mitglied der Ersten zu fortgeschrittener

Stunde. Wie heißt es doch in einem deutschen Sprichwort: Hochmnt kommt vor
dem Fnll!

BgSSgR ltlFOR l{tlERT Sfllth
*s$iä*ssuEpg}* lrsfN



,PORT IN KURZE
4lsammeneestellt von f riedhelm Trinhnus

,,lch brauche für meine Fahrt über 170 KM viele Kohlehydrate", sagte Hubert
Bonhoffund stellte sich ans kalte Buffet.
*rl*****ltil******t*tl***********r!**********itl*rttt****tria**rtt(!trtri***it!

Sebastian Mels wurde

der ,,Runkelkönig 2OAl
des St. Johanni Bürger-
schtitzenvereins Borken. Zu
seiner Königin erkor er sich
Kathryina Triphaus. Die
Sportfreunde-Riege wurde
komplettiert durch das
Throngefolge Eva Hüls-
mann und David Suchy.
Weiterhin auf dem Thron
Jörg Bödder (TuS) und
Versna Bleker.

Herzlichen
Glticlwunschlll

!t*r******i******rl**t***ttn***ittt*****f********tr****t****t****t*t*t*

,,Au*h auf dem $chützenthron der St. Johanni-Schützen sind Sportfreunde ver-
treten. So gehören Trimmer Eeinz-Josef Rehms mit seiner Srau Bärbel, $owie
die All-Spieler l(aus Lehann mit seiner tr'rau Birgit und Gcrd Robers mit sei-

i:: x?*o"fi f -*TJT.:T:* 1t.". I * * * * *, * * * * 
" 

* * * * r * *,r r * * * *, * * *,r * * * * * * * * (

,,ln "in"* 
Vorbereitungsspiel gegen Vfl. Bocholt ging es hoch her für unsere B-

Jugendlichen. Teilweise überhart ging der Gegner unserer Youngsters zu Werke,

::*i.,*::l*:lif :lix;l;1*lil'.l*:ltf l;Ttrff:**ii.*?,******.

lleini Tempelmann, der einige Zeit auoh bei den Sportfreunden Platzwart und

Schiedsrichter war, ist Anfang Septernber im Alter von 76 Jahren gestorben. Sein
Herz gehörte dem Fußball, der Sportplatz war seine zweite Heimat-
Er möge ruhen in Frieden.

Bei der Prrade: ,,Der Runkelthfon"
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BORKENER
FERNSEHDIEI{ST
TV' Video . HiFi' Radio . CAR-H|F| . Antennenbau

E. Dietze - K. Severing GmbH Meisterbetrieb
Nordring 120 ' 46325 Borken/Westf .

Telefon 02861 /6 5077 ' Telefax 02861 /63618
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